
 
Jesus ein Geschenk,  
weil Er Dich liebt. 
Myrrhe – Jesaja 53,3-11; Lukas 9,22-23 
 

 

 

Die Sterndeuter aus dem Morgenland bringen dem kleinen Baby Jesus und seiner Familie 
wertvolle und praktische Geschenke mit. Jedes ist für sich genommen besonders. Eines hatte in 
seiner Zeit zwei Facetten: Myrrhe. Auf der einen Seite war es ein wertvolles Parfüm oder Balsam, 
auf der anderen Seite hat man Myrrhe mit Leid und Tod verbunden. Ob Maria und Josef sich zu 
diesem Zeitpunkt schon bewusst waren, dass Jesu Leben ebenso beide Facetten haben wird? 

Los geht‘s 
• Was war das ungewöhnlichste Geschenk, dass Du jemals erhalten hast?  

Auslegung & Anwendung 
• Viele Dinge können dazu führen, dass wir uns von Gott entfernen - Stress, Mangel an 

Ruhe, der Wunsch nach Anerkennung, Wohlstand oder Verlust usw. Was sind Dinge bei 
Dir, die eine Gottesferne auslösen? In welchen Phasen deines Lebens fällt es Dir schwer 
nach Gottes Wegen zu fragen?  

 
Lies Jesaja 53,3-11 

• Was fällt Dir an diesem Abschnitt besonders auf? Welche Facetten macht dieser Text 
über das Leiden von Jesus groß? 

• Beschreibe die Beziehung von Gott dem Vater zu seinem Sohn in diesem Abschnitt. 
Warum „gefiel es dem HERRN (dem Vater) Ihn (Jesus) zu zerschlagen.“ (V10)?  

• Daniel hat in seiner Predigt betont, „Jesus wurde geboren, um Jesaja 53 zu erfüllen. Was 
löst dieser Gedanke bei Dir aus? Wie beeinflusst das Wissen, was Jesus für Dich getan 
hat, die Art und Weise, wie Du lebst? 

• Schlüpfe in die Rolle von Maria und Josef; von Maria wissen wir, dass sie Jesus 
einbalsamiert und begraben hat. Sehr wahrscheinlich mit Myrrhe. Wie muss es Ihr 
ergangen sein in diesem Moment? Wenn sie über beide Ereignisse nachdenkt, die 
Geschehnisse zu Jesu Geburt und der Tod von Jesus, welche Gedanken hat sie wohl 
dabei besonders bewegt? 

 
 



Lies Lukas 9,22-23 

• Die Forderung von Jesus in diesem Text ist herausfordernd. Warum und warum auch 
nicht?  

• Was bedeutet es für Dich, Dich „selbst zu verleugnen“ und dein „Kreuz auf dich zu 
nehmen“ ganz praktisch im Alltag? Halte praktische Schritte für deine Woche fest. 

 
Wie kannst Du diese Woche Menschen von der Liebe Jesus erzählen, die mit ihrem Leben 
gerade in „die Irre gehen“, weil sie Gott noch nicht kennen?  

 


